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Vorwort

Astrid Rank und Meike Munser-Kiefer

Nachhaltige Bildung in der Grundschule

1	 Zur Jahrestagung der Kommission Grundschulforschung 
und Pädagogik der Primarstufe

Die 30. Jahrestagung der DGfE-Kommission Grundschulforschung und Päda-
gogik der Primarstufe fand vom 19. bis 22. September 2022 an der Universität 
Regensburg unter der Leitung von Prof.’in Dr.’in Astrid Rank und Prof.’in Dr.’in 
Meike Munser-Kiefer statt. Es war nicht nur das Jubiläumsjahr, das diese Tagung 
zu einer besonderen werden ließ: Nach mehreren Jahren digitaler Ausrichtung 
aufgrund der Corona-Pandemie war es die erste Präsenztagung. So war es nicht 
verwunderlich, dass mehr als 300 Teilnehmende ins spätsommerliche Regensburg 
strömten, um dort gemeinsam zu diskutieren und sich mit „Nachhaltiger Bil-
dung“ auseinanderzusetzen. Im Rahmen der Haupttagung standen dazu Einzel-
vorträge, Symposien, Interest Groups, Data Challenges sowie eine Postersession 
als Austauschformate zur Verfügung.
Zudem war es eine Jubiläumstagung, die in besonderer Weise dazu einlud, Bilanz 
zu ziehen, auf 30 Jahre Grundschulforschung zurückzublicken und Zukunfts
perspektiven aufzuzeigen.
Das Thema der „Nachhaltigen Bildung in der Grundschule“ eröffnete hierzu 
mehrere Blickwinkel: In einem weiten Begriffsverständnis bezog sich das Thema 
auf nachhaltige Bildungsprozesse im Sinne einer langfristigen Verfügbarkeit. Dies 
spielt für die Grundschule als erste Schule mit ihrem Auftrag der grundlegenden 
Bildung eine besondere Rolle, weil sie durch die Orientierung an Gegenwart und 
Zukunft des Kindes sowie dem Anspruch an die Anschlussfähigkeit von Bildungs-
prozessen auf Nachhaltigkeit angelegt ist.
Das Tagungsthema schloss gleichzeitig ein enges Begriffsverständnis mit ein, wel-
ches die Bildung für nachhaltige Entwicklung aus einer ökologischen, ökono-
mischen und sozialen Perspektive betrachtet. Dabei zielt das Handeln auf eine 
nachhaltiger und gerechter gestaltete Gegenwart und Zukunft. Das erfordert Ein-
stellungen und Haltungen, Sensibilität und Problembewusstsein sowie Wissen 
und Fähigkeiten, die sich in Gestaltungskompetenz in vielfältigen Bereichen bün-
deln (siehe Sustainable Development, 17 Goals to Transform our World). Dies 

doi.org/10.35468/6035-01
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anzubahnen ist eine wichtige Aufgabe der Schule und erfordert Professionalität 
ihrer Lehrkräfte.
Die Grundschule als erste Schule für alle Kinder leistet qua Bildungsauftrag einen 
Beitrag zu Nachhaltiger Bildung nach diesem weiten und engen Verständnis. Sie 
bietet verhältnisorientiert den institutionellen Rahmen und bildet verhaltensori-
entiert individuelle Voraussetzungen aus.
Neben dem ihr eigenen Feld versteht sich die Grundschulforschung hier als 
Schnittstelle zwischen verschiedenen Disziplinen wie z.B. Fachwissenschaften 
und Fachdidaktiken, Erziehungswissenschaft, Psychologie und Soziologie sowie 
der Schulpädagogik. Die Erkenntnisse aus der Elementarpädagogik spielen eben-
falls eine wichtige Rolle z.B. für den Transfer in die Praxis bei der Gestaltung von 
Übergängen zwischen den Institutionen. Die Grundschulforschung hat dabei den 
Auftrag, einerseits grundlegende Erkenntnisse für die Grundschulpädagogik und 
-didaktik zu gewinnen und andererseits die Praxis empirisch fundiert mitzuden-
ken und mitzugestalten.
Dieser komplexe Anspruch konnte in vielen Tagungsbeiträgen erfüllt werden: So-
wohl bei der Vortagung für Wissenschaftler*innen in der Qualifikationsphase als 
auch bei der Haupttagung wurden ausgezeichnete Beiträge präsentiert.

2	 Zu den Keynotes

Vor- und Jahrestagung wurden von Keynotes gerahmt, welche zusätzlich gestreamt 
wurden und somit den Kommissionsmitgliedern auch online zugänglich waren.
Prof.’in Dr.’in Maria Fölling-Albers (Universität Regensburg) verdeutlichte in ihrem 
Vortrag „Grundschul-Lehrkräftebildung und Grundschulforschung. Ein Rückblick auf 
nachhaltige Entwicklungen“ passend zum Jubiläum der Jahrestagung die Professio-
nalisierung der Grundschullehrkräftebildung und damit einhergehend die Etablie-
rung der Grundschulpädagogik und -didaktik als universitäre Disziplin. Anhand 
von drei Kategorien – Systembildung, Berechtigungen und Standards – konnte 
sie nachhaltige Entwicklungen zeigen. Es war ihr ein besonderes Anliegen, in die-
sem Zusammenhang Prof. Dr. Wolfgang Einsiedlers (1945 – 2019) zu gedenken,  
dessen Einsatz wesentlich zu diesen Entwicklungen beitrug. Sie betonte auch, dass 
insbesondere die Gründung der „Kommission Grundschulforschung und Päda-
gogik der Primarstufe“ in ihrem heutigen Profil zu beträchtlichen Teilen auf das 
Verdienst von Prof. Dr. Wolfgang Einsiedler zurückzuführen sei.
Prof. Dr. Thomas Irion (PH Schwäbisch-Gmünd) zeigte in seinem Vortrag „Grund-
legende Bildung und Digitalisierung: Vom Ergänzungsparadigma zum Verzahnungs-
paradigma“ auf, dass sich die Primarstufenbildung und Grundschulforschung im 
Kontext der Digitalität weiterentwickeln muss. Grundlegende Bildung als ein 
konstituierendes Merkmal der Grundschule soll nicht nur durch Digitale Grund-
bildung ergänzt werden. Es habe sich eine Kultur der Digitalität entwickelt, die 

doi.org/10.35468/6035-01
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sich durch alle Bereiche des menschlichen Lebens ziehe. Entsprechend müssen die 
Bildungsprozesse in Grundschule und Unterricht diese Digitalität widerspiegeln 
und für ein Leben in einer Kultur der Digitalität in Gegenwart und Zukunft 
vorbereiten.
Die Keynote von Prof. Dr. Jörg Ramseger (FU Berlin) verdeutlichte unter dem Titel 
„So viele Daten und so wenig Orientierung. Eine kritisch-konstruktive Sichtung aktuel-
ler grundschulpädagogischer Forschungsbeiträge“, dass Forschung nicht an sich wert-
voll ist, sondern gerade in der Disziplin der Grundschulforschung Lehrkräfte und 
Kinder in den Blick nehmen muss. Anhand von Mind Changern – Publikationen, 
die das pädagogische Denken und Handeln veränderten – und Game Changern – 
Studien, deren Ergebnisse sich in der Schulwirklichkeit niederschlugen – schlug er 
vor, dass Forschung zum einen bildungstheoretisch fundiert und zum anderen an 
der Prozessstruktur des pädagogischen Handelns orientiert sein sollte.
Bildung für nachhaltige Entwicklung im engeren Sinn war der Gegenstand des 
Vortrags von Prof.’in Dr.’in Katrin Hauenschild (Universität Hildesheim). Mit 
dem Thema „Bildung für nachhaltige Entwicklung in der Grundschule“ stellte die 
Referentin die konzeptionelle und didaktische Verankerung dieses Aufgabenfelds 
in der Grundschule dar. Gleichzeitig verwies sie auf Herausforderungen, die dem 
Gegenstand anheim sind, etwa die inhärente Normativität.

3	 Zu den Beiträgen in diesem Band

Entsprechend des Titels der Jahrestagung präsentiert der vorliegende Band viel-
fältige Zugänge zu Nachhaltigkeit und Nachhaltiger Bildung. Zusätzlich vertre-
ten sind Beiträge aus dem grundständigen grundschulpädagogischen Themen-
spektrum wie ‚Inklusion‘ und ‚Übergänge‘, grundschuldidaktische Zugänge im 
‚Fachunterricht‘ sowie Beiträge zur ‚Professionalisierung und Professionalität von 
Grundschullehrkräften‘. Darüber hinaus lassen sich viele Beiträge unter dem The-
ma ‚Lehren und Lernen in einer Kultur der Digitalität‘ sowie unter ‚Partizipation, 
demokratisches Lernen und politische Bildung‘ verorten, womit einerseits epo-
chaltypische Schlüsselprobleme und andererseits ein veränderter pädagogischer 
Zugang markiert werden. Es finden sich sowohl theoretische, konzeptionelle als 
auch empirische Beiträge, die aus Symposien, Vorträgen, Posterpräsentationen 
und weiteren Formaten entstanden. Nicht immer war die Zuordnung eindeutig 
möglich, da die sich die Themen oftmals überschneiden. Alle Beiträge wurden 
einem Peer-Review unterzogen, wofür den Reviewer*innen an dieser Stelle herz-
lich gedankt sei1. Ebenfalls danken möchten wir den studentischen Hilfskräften 

1	 Herzlichen Dank an die Reviewer*innen: Katharina Asen-Molz, Daniela Balk, Richard Böhme, 
Milena Breinbauer, Elisabeth Dötter, Prof.’in Dr.’in Angela Enders, Dr.’in Susanne Gebauer, Dr. 
Christian Gößinger, PD. Dr. Michael Haider, Dr. Rudolf Hitzler, Saskia Knoth, Prof.’in Dr.’in 
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Andrea Maurer und Sabrina Kerscher, die die Entstehung des Tagungsbandes tat-
kräftig und umsichtig begleiteten. 
Acht Hauptkapitel gliedern den Band mit insgesamt 62 Beiträgen. Dem Tagungs-
thema entsprechend ist mit neun Beiträgen das erste Kapitel ‚Bildung für nachhal-
tige Entwicklung‘ eines der umfangreichsten. Die Beiträge thematisieren Konzepte 
und Begriffsverständnisse von Grundschulkindern und Studierenden, aber auch 
Interventionen in Fort- und Weiterbildung. Vielfach wird die politische Dimen-
sion des Themas angesprochen. Acht Beiträge finden sich im zweiten Kapitel ‚In-
klusion‘. Die Herangehensweise an das Thema in den Beiträgen ist heterogen: 
Es werden Forschungsergebnisse zu Vorstellungen, Erwartungen und Wissen von 
Studierenden und pädagogischen Fachkräften dargestellt. Unterrichtliche Um-
setzungen werden entwickelt. Nicht zuletzt werden die Perspektiven von Eltern 
und (belasteten) Lehrpersonen einbezogen. ‚Lehren und Lernen in einer Kultur der 
Digitalität‘, das dritte Kapitel, umfasst fünf Beiträge, die auf unterschiedliche Fa-
cetten einer von Digitalität geprägten Grundschule und Welt blicken. Das vierte 
Kapitel ‚Übergänge in die Grundschule und in die Sekundarstufe‘ bearbeitet in vier 
Beiträgen ein zentrales grundschulpädagogisches Thema, das nicht zuletzt durch 
die Umsetzung von schulischer Inklusion neuen Herausforderungen gegenüber-
steht. Das fünfte Kapitel richtet aus grundschuldidaktischer Perspektive den Blick 
auf den ‚Fachunterricht in der Grundschule‘ und schlägt in elf Beiträgen die Brücke 
zwischen Stufen- und Fachdidaktik. ‚Partizipation, demokratisches Lernen und po-
litische Bildung‘, das sechste Kapitel, beschäftigt sich in fünf Beiträgen mit einem 
veränderten pädagogischen Zugang zu Unterricht, Schüler*innenaktivität und 
-interaktion. Im siebten Kapitel ‚Professionalisierung von Lehrpersonen‘ sind sechs 
Beiträge subsumiert, die verschiedene Konzepte hierzu beleuchten. Abschließend 
folgt das achte Kapitel ‚Professionalität von Lehrpersonen‘, das sich in vierzehn Bei-
trägen verschiedenen Aspekten professioneller Kompetenzen widmet. 
Damit beleuchtet der Tagungsband der 30. Jahrestagung der Kommission Grund-
schulforschung und Pädagogik der Primarstufe sowohl klassische als auch neue 
Themen der Grundschulpädagogik und Grundschuldidaktik und steht für Ku-
mulation, Innovation und Nachhaltigkeit der Erkenntnisse gleichermaßen.

Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre.

Meike Munser-Kiefer, Manuela Patermann, Sonja-Hella Pöschl, Corinna Preißl, Prof.’in Dr.’in 
Astrid Rank, Meike Unverferth, Dr.’in Claudia Urbanek. 
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Nachhaltige Bildung in der Grundschule kann unter 

mehreren Blickwinkeln betrachtet werden: In einem 

weiten Begriffsverständnis bezieht sich das Thema auf 

nachhaltige Bildungsprozesse im Sinne einer langfris-

tigen Verfügbarkeit. Dies spielt für die Grundschule 

als erste Schule mit ihrem Auftrag der grundlegenden 

Bildung eine besondere Rolle. Gleichzeitig ist ein enges 

Begriffsverständnis mit eingeschlossen, welches die 

Bildung für nachhaltige Entwicklung aus einer ökologi-

schen, ökonomischen und sozialen Perspektive betrach-

tet. Dabei zielt das Handeln auf eine nachhaltiger und 

gerechter gestaltete Gegenwart und Zukunft. 

Der vorliegende Band stellt Beiträge der 30. Jahresta-

gung der Kommission Grundschulforschung und Päda-

gogik der Primarstufe zusammen, welche im September 

2022 in Regensburg stattfand und das Thema „Nachhal-

tige Bildung in der Grundschule“ adressierte.
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Die Herausgeber*innen des Bandes arbeiten an den 

Lehrstühlen für Grundschulpädagogik der Universität 
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